
Hybride-, Cyber- & Roboterkämpfer: Neue Kriege und die Bedeutung für die Bundeswehr 

96. Seminar des Darmstädter Signals vom 11. bis 13. November 2016 
im Arbeitnehmerzentrum Königswinter, Johannes-Albers-Allee 3, 53639 Königswinter 

 in Kooperation mit der Stiftung Christlich-Soziale Politik e.V. und dem BildungsForum Lernwelten  
 

 

Freitag den 11. November 2016 

bis 17.30 Uhr  Anreise 

18.00 – 19.00 Uhr Abendessen im Restaurant 

19.00 – 19.45 Uhr Begrüßung und Vorstellung der Teilnehmer, Florian Kling (Sprecher AkDS) 

19.45 – 21.00 Uhr Referat mit Aussprache 

“ Neue Kriege - Konsequenzen für die deutsche Außen- und Sicherheitspolitik“ 

//Prof. Dr. Wilfried Schreiber, Förderkreis Darmstädter Signal, Berlin. 

21.00 – open end Aussprache & Kennenlernen 

Diskussion zu Fragen deutscher Außenpolitik 

 

Samstag den 12. November 2016 

08.00 – 09.00 Uhr Frühstück im Restaurant  

09.00 – 10.30 Uhr Referat und Diskussion 

„Das neue Weißbuch und Neue Kriege“ 

// Dr. Ute Finckh-Krämer, Mitglied des Bundestages (SPD), Berlin. 

10.30 – 12.00 Uhr Referat und Diskussion 

„Privatisierung von Krieg? Problemfelder des Einsatzes privater Militär- und 

Sicherheitsfirmen in der modernen Kriegführung.“ 

// Prof. Dr. Elke Krahmann, Lehrstuhl International Political Studies, Universität Witten/Herdecke 

12.00 – 13.00 Uhr Mittagessen im Restaurant 

13.30 – 14.30 Uhr Mitgliederversammlung Förderkreis Darmstädter Signal 

14.30 – 16.00 Uhr  Referat und Diskussion 

„Autonome Waffen und Roboterkrieg“ 

// Dr. Niklas Schörnig, Leibnitz-Institut Hessische Stiftung Friedens- und Konfliktforschung (HSFK), 

Frankfurt am Main. 

16.00 – 16.30 Uhr Buchvorstellung "Ausgedient. Die Bundeswehr, die Meinungsfreiheit und die Causa Rose" 

16.30 – 18.00 Uhr  Referat und Diskussion 

„Cyberkrieg und Cyberpeace“  

// Prof. Dr.-Ing. Dietrich Meyer-Ebrecht, Forum InformatikerInnen für Frieden und gesellschaftliche 

Verantwortung (FifF) e.V. sowie Stefan Huegel (Vorstand) 

18.00 – 19.00 Uhr Abendessen 

19.00 - 20.00 Uhr Mitgliederversammlung Arbeitskreis Darmstädter Signal 

20.00 - 22.00 Uhr Fachliche Einzelgespräche, bei Bedarf Fortführung der Diskussion 



Sonntag den 13. November 2016 

08.00 – 09.00 Uhr Frühstück / Abrechnung Seminarkosten 

09.00 – 12.00 Uhr  „Hybrider Krieg als neue Bedrohung von Freiheit und Frieden“  

Vorträge mit anschließender Diskussion 

„Die Position der NATO und Bundeswehr“ 

// Oberst i.G. Uwe Hartmann, Einsatzführungskommando der Bundeswehr, Potsdam. 

„Der Hybride Krieg: Eine neue Qualität komplexer Kriegführung und multinationaler 

Bedrohung? Eine Betrachtung aus russischer Sicht“  

// Oberst a.D. Siegfried Lautsch, ehem. Offizier der NVA und Bundeswehr. 

12.00 – 13.00 Uhr Seminarkritik, Mittagessen 

Ausstellungstipp: Im Bonner Haus der Geschichte findet die Ausstellung „Ab Morgen Kameraden! -

Armee der Einheit“ statt. Die Linie 66 (Haltestelle Heussallee/Museumsmeile) fährt direkt bis zum Museum. 

(Willy-Brandt-Allee 14) Ein Besuch wird vor oder nach dem Seminar empfohlen. Infos unter: 

https://www.hdg.de/bonn/ausstellungen/wechselausstellungen/ausstellungen/ab-morgen-kameraden-armee-

der-einheit/ 

Teilnahmebedingungen 

Zielgruppe:  
Aktive und ehemalige Angehörige der Bundeswehr, sicherheitspolitisch Interessierte, offene Ausschreibung 
Lernziel:  
Die Seminarteilnehmer sollen sich mit Aspekten der sogenannten „Neuen Kriege“ auseinandersetzen und sich mit deren Auswirkungen auf 
die deutsche Außen- und Sicherheitspolitik beschäftigen und kritisch diskutieren. Der Schwerpunkt der Neuen Kriege wird dabei von 
verschiedenen Perspektiven und aktuellen Themen wie „hybride Kriegsführung“, „Cyberkrieg“ und Autonome Waffen sowie 
Kampfrobotern erschlossen. 

Zugänglichkeit:  
Das Seminar ist seitens der Stiftung Christlich-Soziale Politik und dem BildungsForum Lernwelten allgemein für interessierte Bürger offen. 
Zusätzlich angeschrieben werden Personen in der Interessendatei der Stiftung Christlich-Soziale. Darüber hinaus wird das Seminar 
öffentlich im Internet ausgeschrieben. 

Tagungs-/Unterkunftskosten: 
Zwei Übernachtungen und Verpflegung für 75,-€ im Doppelzimmer oder 100,-€ im Einzelzimmer, 
bei tageweiser Teilnahme 25,-€. Die Seminargebühren sind in bar am Veranstaltungsort zu entrichten. Getränke sind mit Ausnahme der 
Kaffeepausen selbst zu zahlen. 

Stornierung:  
Eine Stornierung muss schriftlich bei Florian Kling erfolgen. Bis zu zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn entstehen keine Kosten, sonst 
muss die Hälfte bezahlt werden. Ersatzteilnehmer können benannt werden. Bei Fernbleiben ohne Abmeldung wird der volle 
Teilnahmebeitrag fällig. 

Fahrtkostenerstattung:  
Für Mitglieder werden Fahrtkosten abzüglich eines Selbstbehaltes von 20,- € pro Person auf der Basis des Bahntarifs 2. Klasse gegen 
Nachweis erstattet. Für Anfahrt mit dem PKw werden für Hin- und Rückfahrt 0,13 €/km erstattet. Gastteilnehmer erhalten – außer im Falle 
ihres Beitritts zum Förderkreis Darmstädter Signal – keine Fahrkostenerstattung. 

Anmeldung: 
Bis 24. Oktober 2016 ausschließlich über den Sprecher des Darmstädter Signals: FlorianKling@darmstaedter-signal.de (Tel: 0176-
70938410). Sie erhalten eine Anmeldebestätigung. 

Datenschutz: Sämtliche Teilnehmerdaten werden ausschließlich zum Zweck der Information und 
Durchführung der Veranstaltungen verwendet, eine Weitergabe an Dritte erfolgt nicht. Die Einhaltung der gesetzlichen 
Datenschutzbestimmungen wird zugesichert. Diese Einwilligung kann jederzeit widerrufen werden. 


